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Am Freitag staunten die SchülerInnen der 6g nicht schlecht, als sie morgens wie jeden Freitag in die 

Sporthalle kamen. Denn statt einem Sportlehrer mit Bällen warteten zwei Gäste in mittelalterlichem 

Gewand auf sie. Auf der großen Turnmatte lagen fein säuberlich angeordnet verschiedenste Waffen- 

und Rüstungsteile in original mittelalterlicher Nachbildung: Schwerter, Lange Messer, Dolche, 

Hellebarden und sogar ein Harnisch mit Ritterhelm. 

Daniel  und Bernd vom Schwertbund Nürnberg waren die beiden Gäste, die im Rahmen des 

Geschichtsunterrichts das Thema Mittelalter zum hautnahen Erlebnis machten.  

Sie zeigten den SchülerInnen, wie aufwendig und zeitintensiv es war, einen Harnisch anzulegen und 

wie man mit diesem kämpft. Außerdem erklärten sie mit praktischen Vorführungen, auf was man im 

Kampf mit den verschiedenen Waffen sowohl bei Angriff wie auch Verteidigung achten musste. 

  
 

 
 

 

 

Nebenbei erfuhren die Kinder einiges über das mittelalterliche Fehdewesen sowie die Bedeutung 

Nürnberger Waffen- und Rüstungsschmiede im Mittelalter. 

Abgerundet wurde der aufregende Vormittag damit, dass die interessierten SchülerInnen selbst Hand 

anlegen durften und unter professioneller Anleitung einige „Stücke“ mit Übungsdolchen aus Gummi 

und Holz selbst erproben konnten. 

Wir bedanken uns nochmals herzlich beim Schwertbund Nürnberg für diese ganz besondere 

Gelegenheit, das Mittelalter hautnah erlebt haben zu können! 


